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Liebe Pfarrverbandsangehörige des 
Pfarrverbandes Kirchdorf,  
jetzt herbstelts schon gscheit draußen, 
finden Sie nicht auch? 
Die Nächte werden länger und kälter, 
die heißen Tage sind vorbei und die 
warmen Tage werden weniger und der 
Wind erinnert einen gerne daran, dass 
der Herbst Einzug hält und der Sommer 
vorbei ist. Auch die bunten und fallen-
den Blätter zeigen an, dass der Herbst 
nun endgültig da ist. Die Natur verän-
dert sich, wird bunter und macht sich 
bereit für den kalten Winter.  
Der Herbst, er kann ein Zeichen sein für 
Vergänglichkeit, Endlichkeit und Wan-
del. Die Wärme und die Sommerluft, sie 
weichen dem Wind und der wechselhaf-
ten Stimmung des Herbstes und gehen 
schließlich zu Ende. 
Und mit Endlichkeit konfrontiert uns 
nicht nur die Natur aktuell, auch wir 
machen in unserem Leben immer wieder 
die Erfahrung, dass Dinge zu Ende ge-
hen, dass manches endet. Bei manchen 
Dingen stört uns das vielleicht gar nicht 
so, bei anderen Dingen würden wir hof-
fen, dass sie niemals enden und ihre 
Vergänglichkeit macht uns traurig und 
hinterlässt eine Lücke. Doch eins eint 
alle diese Dinge: Vergänglichkeit gehört 
dazu, immer wieder machen wir Erfah-
rungen, dass Dinge in unserem Leben 
enden und vergehen, seien es Beziehun-
gen, Freundschaften oder sogar das Le-
ben eines Bekannten oder Angehörigen. 
An Allerheiligen schwingt diese Erinne-
rung mit: Unser Leben ist endlich, jeder 
und jede muss irgendwann sterben. Aber 
das Fest bleibt nicht dabei stehen: Ne-
ben der Endlichkeit des Lebens betont 
es die Hoffnung, dass der Tod nicht das 
endgültige, finale Ende ist. Es betont die 
Hoffnung, dass Gott uns nicht alleine 

lässt, nicht in aller Endlichkeit, die wir 
erfahren und noch nicht mal im Tod. 
Gott ist nahe, er geht unsere Lebenswe-
ge mit bis über den Tod hinaus. Das ist 
die Hoffnung, die Allerheiligen zur 
Sprache bringt.  
Und auch wenn der Herbst nun da und 
mit ihm der Sommer vorbei ist, dürfen 
wir darauf hoffen und vertrauen: Gott ist 
uns nahe und geht unsere Lebenswege 
mit. Sogar bis über den Tod hinaus. 
In diesem Sinn, liebe Pfarrverbandsan-
gehörige, wünsche ich Ihnen einen schö-
nen Herbst und viele Erfahrungen dieser 
spürbaren Nähe Gottes!  
 

Ihr Elias Unterhuber  
Pastoralassistent 
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Die Hl. Elisabeth 
von Thüringen 

(1207 - 1231) 
 

Was für eine Heilige! Nach ihr sind 
Kirchen, Pfarrgemeinden, Caritas-
Altenheime und örtliche Elisabethen-
Vereine benannt. In einer dieser Pfarr-
gemeinden wurde ich im jungen Er-
wachsenenalter kirchlich sozialisiert, 
wie man so sagt. Zum Patrozinium am 
19. November kam in einer Predigt des 
damaligen Pfarrers seine persönliche 
Einschätzung heraus: „Die Hl. Elisa-
beth war ein milieugeschädigtes Kind“. 
Das klingt nicht nach der gewohnten 
Heiligenverehrung. Man musste sich 
also mit dem ganzen Lebenslauf der 
Heiligen beschäftigen. Die Aussage 
bezog sich auf die adelige, ja königli-
che Abkunft. Elisabeth war nämlich 
eine ungarische Königstochter. Da 
konnte es passieren, dass so ein Spross 
nach Strich und Faden verwöhnt wurde 
und schon mit vier Jahren reiten durfte, 
aber auch dass in ihn übertriebene Er-
wartungen gesetzt wurden nach dem 
Motto: eine gute Partie machen. Es war 
unter den Adeligen üblich in den eige-
nen Kreisen zu heiraten, deshalb wurde 
das junge Mädchen mit gerade erst vier 
Jahren nach Thüringen verbracht, auf 
die Wartburg, und dort mit dem Land-
grafen Ludwig verlobt, aus dynasti-
schen Überlegungen. 
Man muss das Mittelalter nicht verste-
hen; es war so. Bei einer Besichtigung 
der Wartburg schilderte der Fremden-

führer das Geschehen noch 
drastischer: „Die beiden Kin-
der Ludwig und Elisabeth 
wurden einfach in ein ge-
meinsames Kinderbett gelegt, bis sie 
reif waren, und dann wurde geheiratet“. 
Treffender müsste es heißen: Die bei-
den wurden verheiratet. Das war im 
Jahr 1221, Elisabeth war 14 Jahre alt. 
Die Ehe war sehr glücklich. Drei Kin-
der gingen aus ihr hervor. Das Glück 
währte aber nicht lang, denn Ludwig 
sah es als Ehre an an einem der Kreuz-
züge teilzunehmen. Doch zu aller Un-
glück befiel ihn schon in Süditalien 
eine Seuche, durch die er kurz darauf 
verstarb. Das war im Jahr 1227. 
Für Elisabeth begann ein extrem hartes 
Leben. Ihr Schwager Heinrich Raspe 
vertrieb sie als Witwe mit ihren drei 
kleinen Kindern von der Wartburg. 
Anscheinend hatte sie sich bei der Thü-
ringer Verwandtschaft ihres verstorbe-
nen Mannes unbeliebt gemacht, als sie 
bereits im Hungerjahr 1226 alles ver-
fügbare Korn an die Untertanen vertei-
len ließ, woraufhin der ganze Boden 
mit Korn bedeckt gewesen sei und 
plötzlich alle Kammern wieder voller 
Korn gewesen seien.  
Eine weitere und noch bekanntere Le-
gende schildert den Gang von der 
Wartburg hinab in die Stadt Eisenach 
mit einem Korb voller Brot, das für die 
hungernden Städter gedacht war. Der 
geizigen Verwandtschaft missfiel das 
und Elisabeth wurde aufgefordert, das 
Tuch über dem vermeintlichen Brot zu 
lüften – und siehe da, es war ein Korb 
voller Rosen. Es ist bekannt als das 
Rosen-Wunder. Damit sind die Rosen 
als Symbol der Liebe gemeint. Die Hl. 
Elisabeth steht also mit ihrem ganzen 
Leben für die irdische wie für die gött-
liche Liebe. 
Aus einer tiefinnerlichen Frömmigkeit 
und in gleicher Weise aus den Erzäh-
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lungen über den Hl. Franz von Assisi, 
die sich über die Alpen ausgebreitet 
hatten, speiste sich bei Elisabeth die 
bedenkenlose Wohltätigkeit im Schen-
ken und die tätige Nächstenliebe. So 
auch die von der Umgebung getadelte 
Aufnahme eines Aussätzigen in Elisa-
beths Bett. Das passte dem Thüringer 
Adel auf der Wartburg genauso wenig, 
aber als man unter die Bettdecke sah, 
da trug der Aussätzige die Wundmale 
Christi.  
In die für sie tief demütigende Zeit 
nach der Vertreibung von der Wartburg 
fällt bei allen Bußübungen ein Neuan-
fang: 1228 wird Elisabeth in die Hospi-
talitergemeinschaft aufgenommen, die 
man sich am ehesten wie eine geistli-
che Gemeinschaft für arme und kranke 
Menschen vorstellen kann. 1229 grün-
det Elisabeth selber ein Spital, nimmt 
dort Pflege und Wartung jeder Art vor, 
schont sich nicht und verstirbt, nach 
einigen Schriften zu schließen völlig 
ausgezehrt, 1231 in Marburg an der 
Lahn – mit 24 Jahren. Unter denen, die 
sie erlebt hatten, setzte sofort eine brei-
te Verehrung ein, die Kunde davon 
drang bis nach Rom. 1235 wurde Elisa-
beth von Papst Gregor IX. heiligge-
sprochen und ebenfalls ab 1235 wurde 
eine hochgotische Kirche über ihrem 
Grab errichtet.  

Hans Gerhard Steger 
 

 
 
 
Darstellung der Hl. Elisabeth als  
Glasgemälde in der Pfarrkirche  
Mariä Himmelfahrt in Schenna bei 
Meran in Südtirol. 
 

© Foto: Hans Gerhard Steger 
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Kriegerdenkmäler 
 

Ein Ort 
voller schmerzlicher  

Erinnerungen 
 

Heutige Generationen können sich 
kaum noch vorstellen, welche Verluste 
die Weltkriege in unseren Dörfern und 
Städten verursacht haben. 1918 und 
1945 fehlten nahezu eine Generation 
junger Männer: Väter, Brüder, Söhne, 
Freunde. Die Menschen stellten sich 
mit ihrem Schmerz unter das Kreuz, 
weil sie darauf vertrauten, dass Gott, 
der selbst größten Schmerz erlitt, auch 
ihren Schmerz mitträgt. Auch wenn die 
Namen der Verstorbenen für die aller-
meisten heute, wenn überhaupt, nur 
eine vage Erinnerung sind, ehren wir 
die Verstorbenen am Volkstrauertag, 
indem wir sie nicht vergessen und ihr 
Schicksal zur Mahnung nehmen gegen 
Krieg und Gewalt. 
  © Foto: Christoph Strohhammer 

Titelseite 
 

Ausbruch und  
Aufbruch 

 

Der in der Mauer gefangene Mensch – 
er ist für mich ein Symbol des Todes 
und der Trauer wie auch ein Symbol 
des Lebens und der Hoffnung. Wie 
das? Nun, es ist eine Frage des Blick-
winkels. Ist der Mensch in seiner Trau-
er gefangen und kann nicht heraus? 
Oder durchbricht er die Mauer, sodass 
die Trauer ihn nicht vollends begraben 
kann? Wird er vom Tod festgehalten 
oder öffnet er sich zum Leben? 
Sie haben einen Menschen verloren. 
Sie trauern. Ich glaube, Sie kennen 
beiderlei Gefühle. Dass in der Trauer 
Erstarrtsein wie auch das Aufbrechen-
wollen zum Leben. Mitten in der Trau-
er kann Hoffnung aufleuchten, leider 
aber auch das Dunkle des Todes den 
Lebensfunken wieder verdüstern. 
Manchmal wie in einer Achterbahn. 
Das kann unendlich belastend sein.  
Sie fühlen sich manchmal wie einge-
mauert und können aus eigener Kraft 
nicht heraus. Wenn Sie möchten, mel-
den Sie sich. Oder wenden Sie sich an 
den, der Sie nicht vergessen hat: An 
Gott. In Jesu Tod hat er sich selbst ein-
gemauert, doch hat er auch den Stein 
vom Grab gerollt und neues Leben 
ermöglicht. Auch für Sie. Weil mit der 
Auferstehung Jesu etwas ganz Neues 
begonnen hat, dürfen auch Sie neu be-
ginnen. Ohne schlechtes Gewissen. 
„Von der Auferstehung Christi her 
kann ein neuer, reinigender Wind in 
die gegenwärtige Welt wehen“ – die-
sen hoffnungsvollen Satz schrieb Diet-
rich Bonhoeffer, der bis zuletzt daran 
glaubte, dass die Menschen durch die 
Auferstehung Christi immer eine Zu-
kunft haben.              Michael Tillmann 
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Samstag, 17.10.  Hl. Ignatius v. Antiochien, Bischof, Märtyrer 
18:30 Kirchdorf  Oktoberrosenkranz 
19:00 Kirchdorf  Hl. Messe mit Orgel - Vorabendgottesdienst 
    
Sonntag, 18.10.  29. SONNTAG IM JAHRESKREIS - KIRCHWEIH 
  8:30 Julbach  Pfarrgottesdienst  
11:00 Seibersdorf  Hl. Messe mit Orgel 
 anschl. Dankesessen der Expositur Seibersdorf beim Kirchenwirt Seibersdorf 

 
 
 
 

 
Dienstag, 20.10.  Hl. Wendelin, Einsiedler im Saarland 
18:30 Julbach  Oktoberrosenkranz  
19:00 Julbach  Hl. Messe anschl. eucharistische Anbetung bis 20 Uhr  
   Robert Hackel m. Fam. f. Ehefrau, Mutter und Oma Maria Hackel z. Gbtg. 
   Andrea Diegruber m. Fam. für Mutter, Schwm., Oma u.  
   Uroma Ella Andraschko z. Sttg. 
   Fam. Eckl-Langrieger f. Regine Danner-Jobst 
 
Mittwoch, 21.10.  Hl. Ursula u. Gefährtinnen, Märtyrinnen in Köln 
19:00 Seibersdorf  Hl. Messe   
   Fam. Josef Huber f. Adelheid Kasböck 
 
Donnerstag, 22.10. Hl. Johannes Paul II, Papst 
19:00 Kirchdorf  Hl. Messe anschl. eucharistische Anbetung bis 20 Uhr  
   Seniorenclub Kirchdorf am Inn f. Christine Kaspar 
   Seniorenclub Kirchdorf am Inn f. Katharina Straßner 
   Seniorenclub Kirchdorf f. Frieda Niedermaier 
   Fam. Großgasteiger, München f. Josefine Kellberger 
   Fam. Lobmaier  f. Hans Straßer 
   Franz Huber f. Nachbarn Bernd Sprotte 
 
Freitag, 23.10. Hl. Johannes v. Capestrano, Wanderprediger 
17:00 Kirchdorf Segnung des neuen Kleides d. Muttergottes v. Stadleck 
 anschl. Oktoberrosenkranz in der Wallfahrtskapelle in Stadleck 
 
    
Samstag, 24.10.  Hl. Antonius Maria Claret, Bischof, Ordensgründer 
11:30 Kirchdorf  Trauung Sabrina und Max Niedermaier 
19:00 Seibersdorf  Hl. Messe mit Orgel   - Vorabendgottesdienst   
   Christiane u. Benjamin Neuburger f. Erwin Kurzlechner 
 
 
    
 

Pfarrbrief Pfarrverband Kirchdorf a. Inn | Gottesdienstordnung 

vom 17.10. bis 29.11.2026 

 

Grundsätzlich ist an Sonn- und Festtagen (Vorabend) die Kollekte für die                               
jeweilige Pfarrkirchenstiftung. Ausnahmen sind angegeben. → 
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Sonntag, 25.10.  30. Sonntag im Jahreskreis 
  8:00 Kirchdorf  Oktoberrosenkranz  
  8:30 Kirchdorf  Pfarrgottesdienst  
   für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes  
   Antonie Schneider f. Ehemann z. Sttg. 
   Kathi Obermaier f. Ehemann, Vater, Schwv., Opa u.  
   Uropa Alfred Obermaier z. Sttg. 
   Fam. Leonhard Hennersberger f. Eltern, Schwiegereltern u.  
   Großeltern Anna u. Leonhard z. Sttg. 
   Gabriele Blüml f. Cousin Josef Stiglbrunner 
  9:45 Julbach  Hl. Messe mit Orgel    
   Konrad Mielke f. ehem. Nachbar Josef Gschwendtner 
   Otmar u. Ingrid Köppl m. Ludwina f. Freund Werner Andres 
   Fam. Maria Feldmeier f. Schwager u. Onkel Englbert Eiblmeier 
   Margarethe Geishauser f. Maria Hackel u. Gretl Bramhofer 
   Emma Gschwandtner f. Franz Gschwandtner z. Sttg. 
13:00 Julbach  262. Julbacher Leonhardiumritt mit Pferdesegnung  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dienstag, 27.10.  der 30. Woche im Jahreskreis 
17:30 Julbach  Oktoberrosenkranz 
18:00 Julbach  Hl. Messe   
   Elfriede Sager f. Franz Sager 
   Johannes u. Marianne Throm-Geiwagner f. Mathilde Geiwagner 
   Alois Kammergruber f.  Nachbarin Juliana Birndorfner 
   Josef u. Anni Schmidbauer f. Maria Pieringer 
 
Mittwoch, 28.10.  Hl. Simon u. hl. Judas Thaddäus, Apostel, 
18:00 Seibersdorf  Hl. Messe   
   Fam. Franz u. Marianne Maier f. Adelheid Kasböck 
 

Pfarrbrief Pfarrverband Kirchdorf a. Inn | Gottesdienstordnung 

Weltmission             

 

Abendmessen beginnen  
in der Regel wieder um 18.00 Uhr! 
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Donnerstag, 29.10. der 30. Woche im Jahreskreis 
18:00 Kirchdorf  Hl. Messe  
   Pfarrcaritasverein Kirchdorf für verstorbene Mitglieder 
   Fam. Blochl, Simbach f. Alfons Niederhauser 
   Gerda Spielberger f. Gerda Haslinger 
   Fam. Georg Hufnagl, Ritzing f. Monika Halmanseger 
   Georg Vilzmann, Haiming f. Beate Nöbauer 
   Fam. Ferdinand Gschöderer f. Günther Hintereder 
 anschl. Mitgliederversammlung des Pfarrcaritasvereins im Pfarrzentrum 
 
Freitag, 30.10. der 30. Woche im Jahreskreis 
17:00 Kirchdorf Oktoberrosenkranz in der Wallfahrtskapelle in Stadleck 
 
Sonntag, 1.11.  HOCHFEST ALLERHEILIGEN 
  8:30 Kirchdorf  Hl. Messe mit Orgel    
   Geschwister Siwik f. Elli Patzak z. Gbtg. u. Sttg. 
   Edith Berer f. Edeltraud Danzer 
   Fam. Rogl f. Lotti Birkl 
   Erwin, Heinz u. Romy m. Fam. f. Mutter, Schwm. u.  
   Oma Herta Rennertseder 
   Fam. Martha König f. Cousin Heinrich Prebeck 
  9:45 Seibersdorf  Pfarrgottesdienst  
   für alle Lebenden und Verstorbenen unsers Pfarrverbandes 
   Petra f. Papa  Max Bründl 
   Fam. Ludwig Kasböck u. Waltraud Halbedl f. Angelika Kasböck 
   Gertraud Hirler m. Kinder f. Anton Hirler z. Sttg. 
 anschl.  Totengedenken und Gräbersegnung  
   auf dem Seibersdorfer Friedhof  
14:00 Kirchdorf  Totengedenken und Gräbersegnung  
   auf dem Kirchdorfer Friedhof  
15:00 Julbach  Hl. Messe mit Orgel  
   Fam. Zellhuber f. verst. Angehörige 
   Marianne Wießinger f. Mutter Lydia Wenger 
   Sonja Schachtner m. Fam. u. Alfred Hofinger m. Fam. f. Mutter,  
   Schwm. u. Oma Erna Hofinger z. Sttg. 
 anschl.  Totengedenken und Gräbersegnung  
   auf beiden Julbacher Friedhöfen  
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Montag, 2.11.  Allerseelen  
17:00 Seibersdorf  Allerseelenmesse mit Verlesen der Allerseelenbitten  
   Fam. Karola u. Mario Huber f. Tante Adelheid Kasböck 
   Kurt Eckardt m. Fam. f. Bärbel Seidel 
18:00 Julbach  Allerseelenmesse mit Verlesen der Allerseelenbitten  
   Werner Boborowski f. Fridolin u. Elfrieda Boborowski z. Todestag 
   Waltraud Straubinger m. Fam. f. Tante Theresia Hiefinger 
   Fam. Wochinger f. Nachbarin Juliana Birndorfner 
19:00 Kirchdorf  Allerseelenmesse mit Verlesen der Allerseelenbitten  
   Geschwister Kaspar für Vater Franz Kaspar z. Sttg. 
   Maria Lichtenauer m. Fam. f. Ehemann u. Vater Georg u. f.  
   Sohn u. Bruder Gerhard u. f. Schwiegereltern 
   Fam. Rita Neuburger, Strohham f. Vater u. Opa Johann Waschl 
   z. Gbtg. u. Sttg. 
   Irmgard Baumann f. Ehemann Erich Baumann 
   Veronika Horner m. Fam. f. verst. Angehörige 
 
Donnerstag, 5.11.  der 31. Woche im Jahreskreis 
13:30 Kirchdorf  Hl. Messe mit Orgel  
   Seniorenclub Kirchdorf am Inn f. verstorbene Mitglieder 
 anschl.  Seniorenclub im Pfarrzentrum St. Konrad 
17:30 Kirchdorf Rosenkranzgebet z. monatl. Gebetstag um geistliche Berufungen 
 
Sonntag, 8.11.  32. Sonntag im Jahreskreis 
  9:45 Kirchdorf  Pfarrgottesdienst → für den ganzen Pfarrverband 
   musikalisch gestaltet vom Männerchor Kirchdorf 
   für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes  
   Fam. Buchmaier, Ecken f. Matthias z. Sttg. 
   Annemarie Rothenaicher m. Fam. f. Vater Johann Stöhr u. f. 
   Schwester Cornelia Schuster z. Sttg. 
   Männerchor Kirchdorf f. Paul Halmanseger 
   Obst- u. Gartenbauverein Julbach/Kirchdorf f. Paul Halmanseger 
   Obst- u. Gartenbauverein Julbach/Kirchdorf f. ehem. 2. Vorstand 
   Rudi Schmadel 
   Fritz m. Kindern u. Fam. f. meine liebe Frau u. unsere  
   liebe Mama Margaretha Bramhofer z. 79. Gbtg. 
   Franziska Ellmaier m. Fam. f.  Ehemann, Vater, Schwv. u.  
   Opa Franz Ellmaier z. Sttg. 
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Dienstag, 10.11.  Hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer 
18:00 Julbach  Hl. Messe anschl. eucharistische Anbetung bis 19 Uhr  
   Cornelia Stöhr f. Vater Anton Stöhr z. Gbtg. 
   Elfriede Sager f. Erna Schmidt 
   Fam. Magnus Derzmann f. Sebastian Eigner 
 
Mittwoch, 11.11.  Hl. Martin, Bischof v. Tours 
18:00 Seibersdorf  Hl. Messe   
   Albert Strohhammer f. Adelheid Kasböck 
 
Donnerstag, 12.11. Hl. Josaphat, Bischof v. Polozk in Weißrußland, Märtyrer 
18:00 Kirchdorf  Hl. Messe   
   Maria Lichtenauer m. Fam. f. Ehemann u. Vater Georg Lichtenauer z. Gbtg. 
   Maria Lichtenauer f. Heinrich Prebeck 
   Seniorenclub Kirchdorf  f. Albert Eichinger 
   Seniorenclub Kirchdorf am Inn für Erna Kaiser 
   Fam. Tappert f. Alfred Berger 
   Marianne Hackl, Julbach f. Margarete Czebeczauer 
   Fam. Berger f. Nachbarin Theresia Ortner 
 
Samstag, 14.11.  der 32. Woche im Jahreskreis 
17:00 Kirchdorf  Kindergottesdienst  
18:00 Julbach  Pfarrgottesdienst – Vorabendgottesdienst 
   musik.alisch gestaltet von der Musikkapelle Neukirchen an der Enknach  
   für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes  
   Stiftsmesse für Fridolin und Elfriede Boborowski und Angehörige 
   Andreas Gstattenbauer f. Erich Eichinger 
 anschl.  Totengedenken am Kriegerdenkmal 
 
Sonntag, 15.11.  33. Sonntag im Jahreskreis – Volkstrauertag  
  8:30 Seibersdorf  Eucharistiefeier  
   musikalisch gestaltet von den Kirchdorfer Musikanten 
   Kurt Eckardt m. Fam. f. Ehefrau, Mutter, Schwm. u. Oma  
   Therese Eckardt z. Sttg. 
   Albert Strohhammer u. Christa Edmüller f. Maria Antonie Dathe 
 anschl.  Totengedenken am Kriegerdenkmal 
10:00 Kirchdorf  Eucharistiefeier 
   musikalisch gestaltet von den Kirchdorfer Musikanten 
   Maria Edmüller f. Friedrich Edmüller z. Sttg. 
   Fam. Stiller, Bergham f. Franz Wimmer 
   Kathi Obermaier f. Lotti Birkl 
   Margot Rotthaler f. Christine Kaspar 
   Erni u. Berti Hauswirth f. Franziska Winkler 
   Konrad Stamberger f. Schwager Heinrich Prebeck 
   Fam. Metzl f. Bruder Heinrich Prebeck 
 anschl.  Totengedenken an der Kriegergedächtniskapelle 
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Diaspora Opfertag 
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Samstag, 21.11.  Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 
18:00 Kirchdorf  Hl. Messe mit Orgel und Ehrungen – Vorabendgottesdienst  
   Fam. Poell f. Hedwig Poell 
   Fam. Jakob Saxstetter f. Edeltraud Danzer 
   Fam. Kaspar u. Fam. Probst f. Josef Rankel 
   Gitti Straßer f. Frieda Niedermaier 
 anschl.  Jahresessen der Pfarrei Kirchdorf im Pfarrzentrum St. Konrad 
 
Sonntag, 22.11.  CHRISTKÖNIG 
  8:30 Seibersdorf  Pfarrgottesdienst  
   für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes  
   Kerstin u. Markus f. Erwin Kurzlechner 
   Erna Kaiser m. Fam. f. Angelika Kasböck 
  9:45 Julbach  Hl. Messe mit Orgel    
   Fam. Alois u. Erna Blümlhuber f. verst. Angehörige 
   Fam. Klaus Schreiner f. Nachbar Englbert Eiblmeier 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dienstag, 24.11.  Hl. Andreas Dung-Lac, Priester und Gefährten, Märtyrer 
18:00 Julbach  Hl. Messe   
   Fam. Hartinger f. Mutter, Schwm., Oma u. Uroma Elisabeth Hartinger 
   Fam. Klaus Derzmann f. Anneliese Schlehaider 
   Fam. Brodschelm f. Margareta Bramhofer 
   Elfriede Sager f. Hermann Sterneder 

Jugendseelsorge 
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Mittwoch, 25.11.  Hl. Katharina v. Alexandrien, Jungfrau, Märtyrin 
18:00 Seibersdorf  Hl. Messe   
   Irmgard u. Arthur Madl f. Adelheid Kasböck 
 
Donnerstag, 26.11. Hl. Konrad u. hl. Gebhard, Bischöfe 
18:00 Kirchdorf  Hl. Messe anschl. eucharistische Anbetung bis 19 Uhr   
   Fam. Großgasteiger f. Gerda Haslinger 
   Irmgard u. Hans Pinzl f. Cousin Hans Straßer 
   Früchtl f. Else Hamel 
   Fam. Holata f.  Eleonore Haslinger 
   Annemarie Rothenaicher m. Fam. f. Monika Halmanseger 
   Fam. Valtl, Ritzing f. Beate Nöbauer 
   Claudia u. Heinrich May  f. Regina Geigenberger 
   Fam. Josef Oberbauer, Atzing f. Johann Pinzl 
 
Samstag, 28.11.  der 34. Woche im Jahreskreis 
18:00 Seibersdorf  Rorate mit Segnung der Adventskränze  – Vorabendgottesdienst   
   Irmgard Madl m. Fam. f. Mutter, Schwm., Oma u. Uroma  
   Irmgard Vilzmann z. Sttg. 
   Fam. Buchner f. Angelika Kasböck 
 
Sonntag, 29.11.  1. ADVENTSSONNTAG 
  8:30 Julbach  Rorate mit Segnung der Adventskränze  
   Fam. Ingrid Köppl u. Ludwina Werkstetter f. Juliana Birndorfner 
   Fam. Kurt Miedl f. Tante Lydia Wenger 
  9:45 Kirchdorf  Pfarrgottesdienst als Rorate mit Segnung der Adventskränze 
   für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes  
   Alfred Rothenaicher m. Fam. f. Bruder Lorenz Rothenaicher 
   Fam. Martha u. Florian König f. Theresia Heindlmeier 
   Gerti u. Karl Schusterbauer f. Vater u. Schwv. Georg Lichtenauer 
   Fam. Bernhard Stiglbrunner f. Cousin Josef Stiglbrunner 
   Irmgard, Klaus u. Tamara m. Kindern f. Annemarie Bründl 
   Sr. M. Engelberta f. Schwester Katharina Straßner 
   Richard u. Regina Obermeier f. Edna Schmidlehner 
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Firmspender: Domkapitular Msgr. Claus Bittner aus Passau
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Eingabe von Rorate-
Messen 

 

Bitte denken Sie daran, rechtzeitig 
Rorate bzw. Christämter für die Ad-
vents- und Weihnachtszeit aufzugeben. 
Der Redaktionsschluss für den nächs-
ten Pfarrbrief ist bereits der 5. Novem-
ber 2026! 

 

Kirchgeld 2026 
 

Liebe Angehörige des Pfarrverbandes, 
diesem Pfarrbrief liegt ein Anschreiben 
der jeweiligen Kirchenverwaltung bei, 
mit der Bitte um Ihre jährliche, freiwil-
lige „Kirchgeld-Spende“ für 2026. 
Einzahlen können Sie Ihr Kirchgeld 
am Einfachsten per Einzugsverfahren 
oder per Überweisung auf das          
jeweilige Kirchenstiftungskonto. 

Herzlichen Dank für  
Ihre Unterstützung! 

 

Firmung 2027 
Hallo, 
vielleicht hast du schon darauf gewar-
tet, oder du hast nicht einmal drange-
dacht? Auf alle Fälle haben wir gute 
Neuigkeiten für dich: 
Wenn du heuer oder im nächsten Jahr 
16 wirst, kannst du 2027 die               
Hl. Firmung empfangen. Auch wenn 
du schon älter sein solltest, bist du 
herzlich eingeladen, dieses Sakrament 
zu erhalten. 
Bitte melde dich dafür bei uns im 
Pfarrverbandsbüro an. Entweder telefo-
nisch unter 08571-2332 oder per Mail 
unter 

pfarramt.kirchdorf.inn@bistum-
passsau.de 

Ich würde mich freuen, dich kennenzu-
lernen.       Herzliche Grüße 
              Pfarrer János Kovács 

 
 
 

Allerseelenbitten 
 

An Allerseelen gedenken wir unserer 
lieben Verstorbenen, wir erinnern uns 
an Familienangehörige, Freunde und 
Wohltäter und beten dafür, dass sie 
beim himmlischen Vater den ewigen 
Frieden finden. Die dazugehörigen 
Allerseelenbitten (1,- € pro Bitte) kön-
nen entweder am Pfarrverbandsbüro in 
Kirchdorf oder bei Ludwina Werkstet-
ter in Julbach (Bergwaldstraße 12)   
eingeworfen bzw. in den Sakristeien 
der Pfarrkirchen abgegeben werden. 
Sie werden bei den Allerseelengottes-
diensten in der jeweiligen Pfarrei am 
Montag, 2. November namentlich ver-
lesen.  

© Logo Firmung: Sarah Frank, factum.adp | Grafik: Christoph Strohhammer 

Pfarrkirchen- 
stiftung 

Kirchgeld-
spenden 

2025 

Kirchdorf 5.855,- € 

Julbach 5.150,- € 

Seibersdorf 1.003,- € 
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 Wallfahrtskapelle Stadleck: 
 

Die Muttergottes  
erstrahlt in neuem 

Gewand 
 

In neuem Glanz präsentiert sich die 
Muttergottes in der Kapelle in              
Stadleck. Mit viel Liebe und Sorgfalt 
wurde ihr ein neues Gewand angefer-
tigt, das die Marienfigur nun wieder in 
besonderer Weise zur Geltung bringt. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott gilt allen, 
die zur gelungenen Erneuerung beige-
tragen haben. Else Seeburger fertigte 
als Schneiderin das neue Gewand an 
und bestickte auch die dazugehörige 
Bordüre mit großem handwerklichem 
Geschick und viel Liebe zum Detail. 
Ein besonderer Dank gilt außerdem 
Country Line Mühldorf für die großzü-
gige Spende des Stoffes. Dadurch wur-
de die Neugestaltung des Gewandes 
ermöglicht. 
Auch die Firma Moosmüller leistete 
einen wichtigen Beitrag: Sie baute das 
notwendige Gerüst auf und unterstützte 
damit die Arbeiten vor Ort. 
Dank dieses schönen gemeinsamen 
Engagements erstrahlt die Muttergottes 
in der Kapelle in Stadleck nun in ei-
nem neuen, festlichen Gewand. Die 
gelungene Erneuerung ist ein sichtba-
res Zeichen dafür, was durch Zusam-
menhalt, Hilfsbereitschaft und ehren-
amtlichen Einsatz entstehen kann. 
Die Fam. Tappert und die Pfarrei 
Kirchdorf sprechen allen Beteiligten 
ein herzliches Dankeschön aus. 
Möge die Stadlecker Muttergottes auch 
weiterhin ihre schützende Hand über 
unser schönes Inntal halten. 

Maria Tappert 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pfarrkirchenstiftung Kirchdorf 
 

Einladung zum  
„Dankeschönessen“ 

 

Die Kirchenverwaltung Kirchdorf lädt 
alle Haupt- und Ehrenamtlichen zum 
„Dankeschönessen“ am Samstag, den 
21.11.2026 um 19.00 Uhr ins Pfarr-
zentrum St. Konrad sehr herzlich ein. 
Davor feiern wir gemeinsam den Vor-
abendgottesdienst zum Hochfest 
Christkönig, dem letzten Sonntag im 
Kirchenjahr, um 18.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt. Im 
Rahmen der Eucharistiefeier werden  
wieder verdiente Mitglieder unserer 
Pfarrgemeinde geehrt. 
 

Um die Planung zu erleichtern, bitten 
wir um unbedingte Anmeldung für das 
Essen bis zum 12.11.2026 im Pfarrver-
bandsbüro (Tel: 23 32). Ohne Anmel-
dung ist keine Teilnahme möglich. 
Das Essen übernimmt die Pfarrkirchen-
stiftung als kleines Dankeschön für die 
geleistete Arbeit das ganze Jahr hin-
durch. 

© Foto: Tappert 
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© Anzeige: Pfarr- und Gemeindebücherei Kirchdorf a. Inn 
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Wann? Was? Wo? Wer lädt ein? 

Sa 
17.10.26 

10:00 

Kinderflohmarkt 
mit Kuchenverkauf 

Anmeldung bei Tina Süßmeier 
unter R 0160 6379662 
gerne per WhatsApp 

Pfarrzentrum 
St. Konrad 
Kirchdorf 

Eltern-Kind-
Gruppen 
Kirchdorf 

Do 
22.10.26 

14:00 

Seniorenclub 
„Gymnastik mit Kathrin“ 

anschl. Spiele - und 
Unterhaltungsnachmittag 

Pfarrzentrum 
St. Konrad 
Kirchdorf 

Seniorenclub- 
Team 

Di 
27.10.26 

16:30 

Offener Kinder- und 
Jugendtreff 
für Kinder im 

Grundschulalter  
aus dem ganzen Pfarrverband 

Pfarrzentrum 
St. Konrad 
Kirchdorf 

„Himmelfahrts- 
nasen“ 

Do 
05.11.26 

13:30 

Seniorenclub 
Gottesdienst zum Gedenken 

unserer Verstorbenen 
anschließend 

Unterhaltungsnachmittag 

Pfarrkirche/ 
Pfarrzentrum 

Kirchdorf 

Seniorenclub- 
Team 

Do 
19.11.26 

14:00 

Seniorenclub 
„Singen mit Sonja“ 
anschl. Spiele- und 

Unterhaltungsnachmittag 

Pfarrzentrum 
St. Konrad 
Kirchdorf 

Seniorenclub- 
Team 

Sa 
21.11.26 

12:00 

Fahrt zum 
Berchtesgadener Bergadvent 

Anmeldung unbedingt  
erforderlich bei Gabi Miedl  

  7300 

Abfahrt 
Pfarrzentrum 
St. Konrad 
Kirchdorf 

Frauen- 
gemeinschaft 

Mariä Himmelfahrt 

Sa 
21.11.26 

18:00 

Gottesdienst mit Ehrungen, 
anschl. Dankeschönessen 2026 

der Pfarrei Kirchdorf 

Pfarrkirche 
anschl. 

Pfarrzentrum 
Kirchdorf 

Kirchenverwaltung 
und 

Pfarrgemeinderat 
Kirchdorf 

Do 
26.11.26 

19:45 

Öffentliche  
Pfarrgemeinderatssitzung 

Pfarrzentrum 
St. Konrad 
Kirchdorf 

PGR 
Kirchdorf 
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Wann? Was? Wo? Wer lädt ein? 

Fr 
23.10.26 

19:00 

Autorenlesung mit Lisa Graf 
anlässlich des 30-jährigen Bestehens 

der Pfarr- und Gemeindebücherei  
Julbach 

Bücherei 
Julbach 

Pfarr- und  
Gemeinde-
bücherei  
Julbach 

Do 
19.11.26 

14:00 

Monatlicher Seniorentreff: 
Andacht zum Gendenken  

unserer Verstorbenen. 
Anschließend Beisammensein bei 

Kaffee und Kuchen. 
Die Andacht wird  

Dr. Elfriede Schießleder gestalten. 
Wer eine Fahrgelegenheit braucht, 

bitte bei Manfred Deser 
(Gemeindebus) melden.  

 08678/8678 

Pfarrkirche/
Pfarrheim 
Julbach 

Seniorentreff- 
Team 

Gemeinde Julbach 
 

Leonhardiritt 
in Julbach 2026 

 

Zum traditionellen 
(262.) Leonhardi-
umritt mit Pfer-
desegnung, heuer 
am Sonntag,      
25. Oktober 2026, 
lädt die Gemeinde 
die Gesamtbevöl-
kerung und beson-
ders auch den gan-
zen Pfarrverband 
herzlich ein. Der 
Umzug  beginnt 
um 13.00 Uhr und 
findet bei jeder 
Witterung statt. 

Pfarrei St. Bartholomäus 
 

Oktober- 
rosenkranz 

 

Einladung zum Oktoberrosenkranz, 
immer am Dienstag um 18.30 Uhr vor 
dem Abendgottesdienst. 
 
 

 

Wir brauchen dich! 
 

Unser Mesnerteam in Julbach sucht 
Verstärkung. Wenn Du Interesse hast, 
und dich gerne engagieren möchtest,   
z. B. Auf- und Zusperren der Kirche,  
melde dich bitte. 
Nähere Informationen wie Bezahlung 
(Ehrenamts-pauschale), Dienste oder 
Einteilung bei Ludwina Werkstetter  
 9232388 oder im Pfarrverbandsbüro 
 2332. 

© Zeichnung: Chr. Strohhammer 
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Erntedankfest Julbach 4. Oktober 2026 

© Fotos: Stefanie Danzer, Maria Eller 
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Erntedank Seibersdorf 4. Oktober 2026 

© Fotos: Kurt Eckardt 
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© Grafik: Andrea Waghubinger, Text: Christina Brunner, image -pfarrbriefdienst 
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Theresia Heindlmeier, Kirchdorf, 90 Jahre 

Gertraud Richter, Julbach, 86 Jahre  

Maria Zirm, Kirchdorf, 85 Jahre  

 

Adrian Jonas Rogger, Kirchdorf 

Leni Kargl, Kirchdorf 

Marlene Wimmer, Kirchdorf 

Xaver Schreibauer, Seibersdorf 

 

Sammlung Kirchdorf Julbach Seibersdorf 

Kommunikationsmittel 
13.09.2026 

99,30 € kein Gottesdienst kein Gottesdienst 

Michaelsbund 
19./20.09.2026 

102,28 € 32,60 € 52,- € 
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e-Mail: pfarramt.kirchdorf.inn@bistum-passau.de 

Adresse: 

Hauptstraße 1    

84375 Kirchdorf a. Inn 

Tel.: 0 85 71 - 23 32 

 

Max Mustermann 

Homepage: www.pfarrei-julbach.de 

Pfarrgemeinderat - Vorsitzender: Thomas Saß, Tel.: 92 56 75 9 

Kirchenverwaltung - Kirchenpfleger: Karl-Heinz Schwemmer, Tel.: 44 66 

Mesnerteam Pfarrkirche: Ludwina Werkstetter, Tel.: 92 32 388 

Kirchlicher Friedhof: Ludwina Werkstetter, Tel.: 92 32 388 

Pfarr– und Gemeindebücherei im Pfarrheim: 

Öffnungszeiten:  

Montag, 17.00 bis 19.00 Uhr, Donnerstag, 8.30 bis 10.00 Uhr und 16.00 bis 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten: 

Montag und Dienstag: 8 - 12 Uhr 

Donnerstag: 8 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr 

Pfarrsekretärinnen: 

Tanja Brodschelm, Maria Eller 

Pfarrer: János Kovács, Tel.: 0 85 71 - 23 32, im Notfall Handy: 0172 - 7031032  

Pastoralassistent: Elias Unterhuber, Handy: 0160 - 92360708 

Verwaltungszentrum Simbach: Leiter Thomas Eiglsperger, Tel.: 0 85 71 - 92 50 11 1 
e-Mail: thomas.eiglsperger@bistum-passau.de 

 

Pfarrei Mariä Himmelfahrt Kirchdorf a. Inn 

Homepage: www.pfarrverband-kirchdorf-am-inn.bistum-passau.de 

Pfarrgemeinderat - Vorsitzender: Christoph Strohhammer, Tel.: 92 03 87 

Kirchenverwaltung - Kirchenpfleger: Jürgen Brodschelm, Tel.: 92 00 63 

Mesnerteam Pfarrkirche: Christoph Strohhammer, Tel.: 92 03 87 

Gemeindlicher Friedhof: Cornelia Schuster, Tel.: 91 20 - 18 

Pfarr– und Gemeindebücherei im Pfarrzentrum St. Konrad, Tel: 97 19 05: 

Öffnungszeiten:  

Sonntag, 9.30 bis 11.30 Uhr, Mittwoch, 17.00 bis 19.30 Uhr 

Pfarrei St. Bartholomäus Julbach 

Expositur St. Jakobus d. Ältere Seibersdorf 

Homepage: www.expositur-seibersdorf.de 

Pfarrgemeinderat - Vorsitzende: Gerti Propstmeier, Tel.: 60 26 444 

Kirchenverwaltung - Kirchenpfleger: Benjamin Neuburger, Tel.: 22 94 

Mesnerteam Pfarrkirche: Kurt Eckardt, Tel.: 13 68 

Kirchlicher Friedhof: Kurt Eckardt, Tel.: 13 68 



© Anzeige: missio Aachen 


